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Regelkreislauf

Ziele und Aufgaben der 
Sozialplanungskonferenz: 
�Erarbeitung von faktenbasierten 
Planungen und Strategien für die 
Gesamtkommune, die von Politik 
und Verwaltung sowie durch 
verschiedene Fachgebiete getragen, 
unterstützt und begleitet werden.

Ziele und Aufgaben der 
Sozialraumkonferenz: 
Planung und operative Umsetzung 
von Aktivitäten und Maßnahmen im 
Sozialraum, die von verschiedenen 
Personen, (Fach-)Diensten und 
Institutionen getragen, unterstützt 
und begleitet werden.

Wirkungen reflektieren:
•	� Initiativen und deren  

Wirkung analysieren und  
bewerten

•	� Ableitungen für weitere  
Prozesse treffen

•	� Informationen weitergeben

Transparenz herstellen:
•	� Sozialraumdaten mit  

Erfahrungs- und 
Institutionenwissen  
verknüpfen 

Maßnahmen und  
Aktivitäten umsetzen:
•	 Maßnahmen planen
•	� Verantwortlichkeiten und 

Zuständigkeiten festlegen
•	 Aktivitäten durchführen

Handlungsfelder  
definieren und  
Wirkungsziele ableiten:
•	� Handlungsfelder 

konkretisieren und 
priorosieren

•	� Ziele sowie Messkriterien 
definieren

Daten sozialräumlich 
analysieren:
•	� Besonderheiten, Stärken und 

Schwächen, Chancen und  
Risiken herausarbeiten

•	� professionsübergreifend 
Erfahrungswissen  
einbeziehen

Sozialraumkonferenz

Praktische 
Umsetzung im 

Sozialraum

Fortschritt und  
Ergebnisse messen: 
•	� Initiierte Prozesse/Aktivitäten  

und deren Ergebnisse 
bewerten

•	 ggf. Messkriterien anpassen
•	� strategische Ableitungen  

treffen

Transparenz herstellen:
•	� KECK-Atlas als  

Instrument einführen  
(www.keck-atlas.de)

•	� Daten aufbereiten und  
visualisieren (Gesamtstadt, 
Sozialräume und  
Institutionen)

Maßnahmen und  
Aktivitäten erarbeiten:
•	� Strategische Verankerung in  

der Kommune planen 
•	� Verantwortlichkeiten  

festlegen
•	� Umsetzung im  

Sozialraum anstoßen

Bedarfe benennen  
und Ziele definieren:
•	 Handlungsbedarf formulieren
•	� Handlungsspielraum  

berücksichtigen
•	� (Wirkungs-)Ziele sowie  

Messkriterien definieren

Daten kommunal 
analysieren:
•	� Auffälligkeiten, Stärken und 

Schwächen, Chancen und  
Risiken herausarbeiten

•	� ressortübergreifendes Er- 
fahrungswissen einbeziehen

•	 Sozialräume priorisieren

Sozialplanungskonferenz

Strategische 
Steuerung in der 

Kommune 


